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Weihnachten
Liebe Leserin, lieber Leser, „Es lebe die Dezemberrevolution Jesu Christi!“
die Sondierungsverhandlungen 
zur Ampel-Koalition sind, wäh-
rend wir dies schreiben, in vollem 
Gange. Wenn Sie das lesen, wer-
den es wohl schon Koalitions-
verhandlungen sein. Nach 16 
Jahren Merkel bahnt sich eine 
Veränderung an; vielleicht soll-
te man besser sagen: nach 16 
Jahre CDU/CSU bahnt sich eine 
Veränderung an. Im Blick auf die 
Herausforderungen unserer Zeit 
muss sich auch manches ändern. 
Klimawandel, Digitalisierung, 
Generationengerechtigkeit, wirt-
schaftlicher Strukturwandel sind 
nur einige Bereiche, die nach 
Veränderung schreien.

Vor gut 2000 Jahren kündig-
te das Schreien eines Kindes in 
einem Stall bei Bethlehem von 
einer großen Veränderung. Unter 
dem Titelthema gehen wir näher 
darauf ein.

Auch in der Kirche gibt es Ver-
änderungen. Weniger Kirchen-
mitglieder, weniger Pfarrerinnen 
und Pfarrer, weniger Geld – damit 
müssen wir lernen umzugehen. In 

den Berichten aus der Region und 
dem Kirchenvorstand werden Sie 
über die laufenden Prozesse und 
Vorhaben informiert.

Inzwischen sind nach der Coro-
napause alle Gruppen und Krei-
se wieder aktiv. Unter „Termine“ 
und „Gemeindeleben“ finden Sie 
dazu Informationen und sicher 
etwas Interessantes und Passen-
des für Sie – herzliche Einladung. 
Sehr erfreulich ist, dass sich in 
der neuen Konfirmandengruppe 
neun Jugendliche gemeinsam 
auf den Weg zur Konfirmation 
machen.

Die Jahreslosung 2022 lautet: 
„Jesus Christus spricht: Wer zu 
mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen.“ (Joh. 6,37). Diese Hal-
tung wünschen wir uns für unser 
Land, für unsere Kirche und für 
unsere Kirchengemeinde. Und wir 
hoffen natürlich, dass viele kom-
men in die Gottesdienste und Ver-
anstaltungen. Wir freuen uns, Sie 
zu sehen.

Ihre 

Katrin und Karl F. Grimmer

So beginnt Hanns Dieter Hüsch 
eines seiner Gedichte. Es handelt 
von vielen revolutionären Bewe-
gungen. Immer geht es um Frei-
heit von Unterdrückung. Um das 
Ende der Gewalt. Um Frieden.

Die Geburt Jesu, die Menschwer-
dung Gottes als Revolution – das 
mag befremdlich klingen. Aber es 
trifft den Kern der Sache. Revo-
lution ist ein grundlegender und 
nachhaltiger Wandel. Eine radi-
kale Veränderung. Und das ge-
schieht an Weihnachten, nicht 
nur einmal vor 2000 Jahren, son-
dern alle Jahre wieder, ja noch 
besser: jeden Tag neu. 

Revolutionär, umstürzend ist die 
Bewegungsrichtung. 

Nicht mehr müssen Menschen 
sich bemühen, Gott zu gefallen, 
den Weg zu Gott zu suchen. Nein, 
Gott sucht den Weg zu den Men-
schen, er bemüht sich um uns – 
und findet uns.

Nicht mehr sollen Menschen 
gebunden sein durch äußeren 
Druck, durch Krankheiten oder 
innere Zwänge. Nein, das Kind 
aus der Krippe greift ein und 
lässt Menschen aufatmen und 
frei werden.

Nicht mehr sollen kleinliche Ge-
bote, religiöse Vorschriften, gna-
denlose Gesetze die Menschen 
knechten. Nein, Jesus kündigt 
den Gehorsam auf im Namen der 
Barmherzigkeit.

Nicht mehr sollen die Regeln des 
„Höher, schneller, weiter“, des 
„Mehr und immer mehr“, das 
Klammern an Besitz das Handeln 
der Menschen bestimmen. Nein, 
Jesus lehrt die Leichtigkeit des 
Seins, er steckt an zum unbe-
kümmerten Leben wie die Vögel 
unter dem Himmel und die Lilien 
auf dem Feld.

Nicht mehr sollen Gewalt und 
Krieg Menschen beschädigen, 
nicht mehr sollen Waffen das 
letzte Wort haben. Nein, selig 
sind die Friedfertigen.

Nicht mehr sollen die einen auf 
Kosten der anderen leben, nicht 
mehr sollen die Vielen den Preis 
für das luxuriöse Leben der We-
nigen zahlen müssen, nicht mehr 
sollen die Armen verachtet wer-
den. Nein, Gottes Gerechtigkeit 
setzt jeden ins Recht, gibt jedem 
seine Würde, schenkt jedem Le-
ben in Fülle und lässt sein Licht 
leuchten über alle.

Editorial Titelthema

Pfarrer Dr. Grimmer
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Weihnachten (Fortsetzung)

Die „Dezemberrevolution Jesu 
Christi“ ist noch nicht ans Ziel 
gekommen. Noch immer sind 
Christinnen und Christen als Re-
volutionäre Christi unterwegs, 
auf den Wegen der Freiheit und 
der Barmherzigkeit, des Friedens 
und der Gerechtigkeit. Und im-
mer ist Gott mitten unter uns, 

als Mensch unter Menschen. 
Und noch immer ist es die Liebe 
Gottes, die uns am Leben und in 
Bewegung hält; die Liebe Gottes, 
die im Kind in der Krippe Hand 
und Fuß bekommen hat; die Lie-
be, die Gott hat Mensch wer-
den lassen und uns menschlich 
macht. Welch eine Revolution.

Titelthema

Jahreslosung 2022

Besinnung

Alle Veranstaltungen der Erlöserkirche finden mit der 3G-Regel 
(Geimpft – Genesen – Getestet) statt. Bitte halten Sie Ihren 
Nachweis bereit. Darüber hinaus gelten die allgemeinen Hygi-
eneregeln und das Hygienekonzept der Erlöserkirche. Bei man-
chen Veranstaltungen können Schnelltests vor Beginn vorge-
nommen werden – bitte melden Sie sich dazu an (Tel. 39208) 
und kommen rechtzeitig 20 Minuten vor Beginn.
Die Regeln werden entsprechend der allgemeinen Vorschriften 
aktualisiert.

Corona-Hinweis
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Umweltgerechtes Handeln

Grüner Gockel

Gemeindeleben

Spenden
Spendenwoche der Sparkasse
Zwischen dem 16.11. um 0 Uhr 
und dem 23.11. um 23:59 Uhr 
läuft die Aktion, bei der die Stadt- 
und Kreissparkasse Erlangen 
Höchstadt Herzogenaurach einen 
Spendentopf zur Verfügung stellt - 
und unsere Kirchengemeinde kann 
sich Anteile an dem Topf sichern! 
Jedes Projekt mit einer Spende bis 
zu 100 Euro in dem Aktionszeit-
raum bekommt einen zusätzlichen 

Anteil aus dem Spendentopf. Je 
mehr Spenden unsere Projekte er-
halten, desto höher ist dieser An-
teil! 
Spenden bitte über das Spenden-
portal der Sparkasse:
https://sparkasse-erlangen.enga-
gementportal.de/
Suchen Sie bitte nach Erlöser-
kirche Erlangen, Schülernest oder 
Kindergarten Perle.
Jede Spende hilft! Vielen Dank!

Gemeindeleben

Umwelt-Tipp „Rund ums Heizen“

Decken Sie die Heizkörper nicht 
ab oder stellen Sie sie nicht zu, 
da die erwärmte Luft sich sonst 
nicht im Raum verteilen kann. 
Schließen Sie die Rollladen. Die-
ser kann nachts die Wärmever-
luste durch das Fenster um etwa 
20% verringern. Geschlossene 
Vorhänge verstärken diesen Ef-
fekt.

Bringen Sie eine Isolationsschicht 
aus Dämmfolie hinter dem Heiz-
körper an, um zu verhindern, dass 
die Wärme über die Außenwand 
entweicht. Verwenden Sie elekt-

rische Heizlüfter und Radiatoren 
nur im Notfall (bei Ausfall eines 
anderen Heizsystems) und nur 
kurzzeitig. Ein Dauerbetrieb die-
ser Geräte ist Energie- und Geld-
verschwendung.

Um einer Schimmelbildung vor-
zubeugen, rücken Sie Ihre Möbel 
von Außenwänden weg.

Heizen Sie nicht von einem Raum 
in einen anderen. Das „Überschla-
genlassen“ des nicht geheizten 
Raumes führt nur feuchte Luft in 
den anderen Raum; diese schlägt 
dort ihre Feuchtigkeit nieder.

Quelle: Umweltbundesamt

Konfirmandenspende!
Für die Spende anlässlich der 
diesjährigen Konfirmation für die 
Kinder in der Kinderklinik danke 
ich herzlich!
Durch viele Besuche bei den kleinen 
Patienten habe ich oft Ideen, wor-
über sie sich freuen. Dank Spenden 
wie Eurer kann ich den Familien bei 

einem Besuch eine Freude machen! 
Als Klinikseelsorgerin spreche ich 
manchmal auch einen Segen für 
das Kind oder taufe es, meistens 
kurz vor einer Operation. Dies soll 
den Familien Gottes Begleitung zu-
sagen und ihnen Kraft geben.

Gottes Segen für Euch!
Pfarrerin Kathrin Kaffenberger

Die neuen Konfis von 
links nach rechts:

Lukas Walter, Anna 
Vagt, Larissa Süß, 
Leon Marthol, Felix 
Sauerborn, Adrian 
Meier, Elias Marthol, 
Simon Rauch, Adrian 
Hartmann

Die neuen Konfirmand*innen
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Buß- und Bettag
„Alles wieder gut!?“ – unter die-
sem Thema findet 2021 der Buß- 
und Bettag statt.

Wir laden ein zu einem ökume-
nischen Gottesdienst am Mitt-
woch, 17.11.21 um 17.00 Uhr in 
der Erlöserkirche Erlangen. 

Wir feiern gemeinsam mit unse-
ren Nachbargemeinden, der evan-
gelischen Gemeinde St. Peter und 
Paul aus Bruck und der katholi-
schen Gemeinde Heilig Kreuz. Die 
Predigt hält Pater Richard Winter 
aus Heilig Kreuz.

Krippenspiel
Komm und mach mit! Wir finden 
für jeden eine Rolle!

Wer? Zum Mitspielen eingeladen 
sind alle im Alter von ca. 6-14 
Jahren. Wir freuen uns auch über 
Eltern, die uns beim Einkleiden 
oder den Proben unterstützen 
möchten. 

Wer mitmachen möchte meldet 
sich bitte unbedingt bis 20.11. 
im Pfarramt an: Das Krippen-

spiel wird am Hl. Abend, 24.12. 
um 15.30 Uhr im Familiengottes-
dienst aufgeführt. 

Wir achten auf die jeweils gelten-
den Hygiene- und abstandsregeln 
und hoffe, dass wir dieses Jahr 
gemeinsam proben und spielen 
können.

Ich freue mich auf Euer Kommen!

Eure Pfarrerin Katrin Grimmer

27.11. Probe um 10:00 Uhr, Verteilung der Rollen
04.12. Probe um 10:00 Uhr
11.12. Probe um 14:00 Uhr (!)
18.12. Probe um 10:00 Uhr
23.12. Uhrzeit der Probe wird mit den Spieler*innen ausgemacht.

Gemeindeleben Gemeindeleben

Unser Gemeindehaus hat vie-
le Fenster. Vom 1. Dezember an 
wollen wir täglich ein adventlich 
gestaltetes Fenster öffnen. 

Gestaltet werden soll ein Plakat 
im Format 40x80 cm. Z.B. ein 
Bild, ein Text, etwas Plastisches – 
es muss nur in das Fenster passen.

Täglich um 17:00 Uhr wird dann 
am Gemeindehaus das Fenster 
„geöffnet“. Dabei können wir ein 
Lied singen, einen Text hören, ein 
Gebet sprechen. Vielleicht können 

wir auch – im Rahmen der Hygi-
enevorschriften – eine Kleinigkeit 
essen oder trinken. 
Es gibt 23 Fenster, das 24. Fenster 
ist am Heilig Abend die Kirchentür. 

Wir würden uns freuen, wenn viele 
Personen, Familien oder Gruppen 
mitmachen. Wenn Sie dabei sein 
wollen, melden Sie sich bitte gleich 
oder spätestens bis zum 22. No-
vember im Pfarramt. Ende Novem-
ber gibt es dann genauere Infor-
mationen für alle Teilnehmenden.

Lebendiger Adventskalender

Adventsandachten
Do., 02.12.. 16:00 Uhr, Seniorenanlaufstelle Pommernstraße
Do., 09.12.. 16:00 Uhr Seniorenanlaufstelle Hertleinstr. 7
Mi., 15.12.. 16:00 Uhr Seniorenanlaufstelle Hertleinstr. 10

Termine in der GemeindeTermine

Die Proben finden in 
der Kirche bzw. im 
Gemeindehaus statt.
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Termine

Gemeindeleben

Termine in der Gemeinde

Jugendtreff

Wir beginnen wieder mit dem Projekt 2o16

Gespräche auf dem Friedhof: 

Pfarrerin Grimmer ist in der Regel 
mittwochs von 14.00-15.00 Uhr 
auf den Bänken hinter der Kapelle 
ansprechbar. Bitte achten Sie auf 
die aktuellen Abkündigungen und 
Aushänge.

Offene Kirche – offenes Ohr: 

Pfarrer Grimmer ist in der Regel 
dienstags von 17.00-18.00 Uhr 
in der Erlöserkirche ansprechbar. 
Bitte achten Sie auf die aktuellen 
Abkündigungen und Aushänge.

Angebote zum Gespräch

An jedem 16. des Monats um 16 Uhr im Gemeindehaus 
für alle Interessierten von 0 bis 101

Einfach vorbeikommen, mitmachen, sich überraschen lassen:
Basteln, Spielen, Kaffee, Tee und Gebäck, Zeit zum Plaudern

Es gilt die 3G – Regel: teilnehmen dürfen alle, die geimpft, genesen oder 
getestet sind. Bitte den Nachweis mitbringen!
Kinder, die noch nicht in die Schule gehen, sind von dieser Regel ausge-
nommen. SchülerInnen werden in der Schule regelmäßig getestet
Bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen!

12.11.. Flucht aus dem Geisterschloss
26.11.. Candlelight-Dinner
10.12.. Weihnachtsbäckerei
14.01.. Frühjahrsputz

Unser Jugendtreff „Potpourri“ trifft sich endlich wieder!
Freitags um 18:30 Uhr alle 14 Tage.

Di, 16.11.21 Buntes Licht in dunkler Nacht

Do, 16.12.21 Sternengefunkel

So, 16.01.22 Winterspaß

Kinder ab dem Grund-
schulalter sind auch 
ohne Begleitung von 
Erwachsenen herzlich 
willkommen!

Für weitere Informationen schreibt uns einfach eine Mail an:
jugendtreff.potpourri@online.de
Wir freuen uns auf alle alten und neuen Gesichter ab dem Konfi-Alter!
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November
So. 7. Nov. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

10:00 Uhr „Gottes Reich unter uns“� Pfarrerin Grimmer

So. 14. Nov. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

17:00 Uhr Abendgottesdienst� Grimmer/Team

Mi. 17. Nov. Buß- und Bettag (Abendmahl)

17:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst „Alles wieder gut!?“� Team

So. 21. Nov. Ewigkeitssonntag (Abendmahl)

10:00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken� Pfarrerin Grimmer

So. 28. Nov. 1. Advent 

10:00 Uhr „Ein König kommt“� Prädikant Kail

Dezember
So. 5. Dez. 2. Advent

10:00 Uhr Familiengottesdienst m. Kindergarten� Pfarrerin Grimmer

So. 12. Dez. 3. Advent (Taufe)

11:00 Uhr „Macht den Weg freit“� Prädikant Kail

So. 19. Dez. 4. Advent

17:00 Uhr Abendgottesdienst � Grimmer/Team

Fr. 24. Dez. Hl. Abend

15:30 Uhr Familiengottesdienst m. Krippenspiel� Pfarrerin Grimmer

17:30 Uhr Christvesper „Zeit der Erfüllung“� Pfarrer Dr. Grimmer

Sa. 25. Dez. 1. Weihnachtsfeiertag (Abendmahl)

10:00 Uhr „Im Kleinen verborgen“� Grimmer

Dezember
2. Weihnachtsfeiertag So. 26. Dez.

Pfarrer Dr. Grimmer� „Menschenkind und Gottessohn“ 10:00 Uhr

Altjahresabend (Abendmahl) Fr. 31. Okt.

Pfarrerin Grimmer� Gottesdienst „Zwischenbilanz“ 17:00 Uhr

Januar

Neujahr Sa. 1. Jan.

Pfarrer Dr. Grimmer� „Was wir alles (nicht) können“ 15:00 Uhr

1. Sonntag n.d. Christfest - KEIN GOTTESDIENST So. 2. Jan.

Epiphanias Do. 6. Jan.

Prädikant Kail�  „Angesteckt vom göttlichen Licht“ 10:00 Uhr

1. Sonntag nach Epiphanias So. 9. Jan.

Pfarrerin Grimmer�  “Hoffnung im Kleinen“ 10:00 Uhr

Pfarrer Dr. Grimmer� 2. Sonntag nach Epiphanias So. 16. Jan.

�  “Gottes verborgene Herrlichkeit“ 10:00 Uhr

3. Sonntag nach Epiphanias So. 23. Jan.

Grimmer/Team� Abendgottesdienst 17:00 Uhr

Pfarrerin Grimmer� letzter Sonntag nach Epiphanias So. 30. Jan.

�  „Der helle Schein in der Dunkelheit“ 10:00 Uhr

4. Sonntag vor der Passionszeit So. 6. Feb.

Pfarrer Dr. Grimmer�  „Rettung vor dem Untergang“ 10:00 Uhr

GottesdiensteGottesdienste



14 15

Regelmäßige Termine im Gemeindehaus

Gemeindeleben

Konzert

Jugend Jugendband „Kirche on the Grooves“

Termine: s. Webseite der Erlöserkirche.

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.
Kontakt: Tschuppi Meyer-Wanke, Telefon (09131) 14421

Erwachsene Chor
Jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, außer in den Ferien
Die Proben werden entsprechend der geltenden Coronabestimmungen 
abgehalten.

Kirchenvorstand
Sitzungstermine: 22. November, 14. Dezember, 17. Januar 

Frauenstammtisch
Termine: s. Webseite der Erlöserkirche.

Man(n) trifft sich
16.11. Kirche und Sexualität

21.12. Adventsfeier

25.01. Thema noch offen

Senioren Seniorentreff
Nach einem ersten Treffen am 5.10. mit Andacht für verstorbene Mit-
glieder während der Coronazeit kommen die Senioren wieder regelmä-
ßig zusammen. Die Treffen finden wie gewohnt dienstags um 14.30 Uhr 
statt, allerdings nur mehr zweimal im Monat, Ferien ausgenommen.

09.11. 9. November – ein deutscher Schicksalstag, Frau Koeppe

07.12. Adventliche Bräuche von früher, Frau Stahl

21.12. Vorweihnachtliche Andacht mit Abendmahl

18.01. Diavortrag mit Frau Koch

01.02. Familie im Wandel, Frau Stahl

Zwischer Himml und Erdn
Der Dialektdichter und Theater-
autor Helmut Haberkamm ver-
öffentlichte zum 80. Geburtstag 
des Literatur-Nobelpreisträgers 
Bob Dylan eine Sammlung von 
77 Songtexten des Musikers auf 
Fränkisch („Fier immer jung“), 
dazu die CD „Dylan auf Fränkisch“.

An diesem Abend rezitiert er 
diese und andere Songübertra-
gungen, sowie Mundartgedichte. 
Musikalisch wird er begleitet von 
Hans-Jürgen Meyer-Wanke und 
Martin Joerchel alias Tschuppi 
& Sherlock, dem „Duo Hausma-

cher“, die bekannte Lieder in frän-
kischen Fassungen auf die Bühne 
bringen. Songs und Dexde zum 
Schmunzeln und Sinnieren. Wers 
net derlebbd, hat wos verbaßd.

Die Veranstaltung wird corona-
konform nach der jeweils gültigen 
bayerischen Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung durchgeführt. 
Aktuelle Informationen unter 

www.villa-angertreff.de

Vorverkauf ab 01.12.21 bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen und 
online unter reservix.de 

Freitag, 
21. Januar 2022
Erlöserkirche, 
Neckarstr.16

19:30 Uhr, 
Einlass 19:00 Uhr
Eintritt: 10 €
ermäßigt 8 €

Helmut Haberkamm
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Aus dem Kirchenvorstand
Vor allem die anstehenden Ver-
änderungen durch den Landes-
stellenplan haben den Kirchen-
vorstand in den vergangenen 
Monaten beschäftigt und werden 
das auch weiter tun. Daneben 
wurde die Jahresrechnung 2020 
beschlossen. Sie schloss mit ei-
nem Defizit ab. Coronabedingt 
gab es weniger Vermietungen 
des Gemeindehauses und daher 
weniger Einnahmen. Noch deut-
licher waren die Ausfälle bei den 

Kollekten, da ja nur wenige Prä-
senzgottesdienste stattfanden. 
Auch im Kindergarten und im 
Schülernest wurden die Haus-
halte mit beträchtlichem Defi-
zit abgeschlossen. Leitung und 
Geschäftsführung arbeiten an 
strukturellen Verbesserungen. 
Dennoch sind wir in der Kirchen-
gemeinde und den Kindertages-
stätten dringend auf Spenden 
angewiesen.

Gemeindeleben

Kindertagestätten

„Das Auge isst mit!“. Gemäß die-
sem Motto wünschen wir uns 
neues Geschirr für unsere vier 
Kindergartengruppen. 

Das Alte ist in die Jahre gekom-
men, teilweise angestoßen und 
abgenutzt. Das neue Geschirr 
soll fröhlich, bunt und vor allem 
bruchsicher sein. Deshalb wird die 
Anschaffung auch etwas kosten-
intensiver. Insgesamt brauchen 
wir 1200 € um alle Gruppen mit 
neuen Frühstücks- und Mittages-
senstellern versorgen zu können. 

Wir bedanken uns für die bisher 
gespendeten 50 € und möchten 

nun aber auf diesem Wege noch 
mehr Menschen dazu aufrufen 
etwas zu spenden. 

Dies können Sie sowohl über den 
Link 
https://www.betterplace.org/
de/projects/89659-essensge-
schirr-fuer-den-kindergarten
als auch persönlich bei Frau 
Schenk im Pfarrbüro oder bei Frau 
Böhnlein im Kindergarten tun. 

Wir und vor allem die Kinder 
freuen uns, wenn möglichst viel 
Geld zusammenkommt und wir 
bald unser Essen mit neuen Tel-
lern genießen können.

Kindergarten

Für nähere Aus-
künfte steht Pfr. Dr. 
Grimmer gerne zur 

Verfügung.

Über die Zukunft der Erlöserkirche 
haben gut 20 Gemeindeglieder in 
einer Gemeindeversammlung dis-
kutiert. Nach einem kurzen Rück-
blick auf die Coronazeit berichte-
ten die Verantwortlichen vom gut 
gelungenen Neustart der Gruppen 
und Kreise.

Pfr. Dr. Grimmer führte in die Ver-
änderungsprozesse in der evange-
lischen Kirche ein. Die Gemeinde-
glieder werden weniger, ebenso 
wird es weniger Pfarrerinnen und 
Pfarrer geben und auch die Finan-
zen werden knapper. Daher wird es 
Kürzungen in vielen Bereichen ge-
ben müssen. 

Der neue Stellenplan des Dekanats 
sieht für die Region Süd – dazu 
gehören die Gemeinden in Groß-

gründlach, Tennenlohe, Eltersdorf, 
Bruck und Erlöser – ab 2024 noch 5 
volle Stellen vor; bisher sind es 6,5.

In der Steuerungsgruppe wird über-
legt, wie diese Stellen auf die Ge-
meinden aufgeteilt und vom Profil 
her gestaltet werden können. Be-
dacht wird dabei eine Neugestaltung 
und Reduzierung der Gottesdienste 
in der Region, die Konzentration von 
Konfirmanden- und Seniorenarbeit, 
die Stärkung der sozial-diakoni-
schen Arbeit. Bis Ende Januar muss 
ein Vorschlag an den Dekanatsaus-
schuss gemacht werden.

Auch die Kosten und die Nutzung 
der kirchlichen Gebäude steht auf 
dem Prüfstand. Die Kirche sollte 
intensiver z.B. für Konzerte und an-
dere Veranstaltungen nutzbar sein.

Gemeindeversammlung am 5. Oktober

Das Schülernest an der Pestaloz-
zischule, hat sein 25-jähriges Ju-
biläum gefeiert. Seit 1996 hat die 
Erlöserkirche die Trägerschaft der 
Mittagsbetreuung übernommen. 
Die Einrichtung wuchs von einer 
auf derzeit fünf Gruppen mit über 
60 Kindern an. Dabei werden die 
Räumlichkeiten der Schule ge-
nutzt, so dass die Kinder keine 
weiten Wege haben. 
Eine Besonderheit sind die „Flum-
mies“ (früher PISA-Gruppe) wo 
Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 
besonders unterstützt werden. 

Diese Gruppe wird ausschließlich 
durch Spenden für Personalkosten 
und Sachbedarf finanziert. Unter 
der Leitung von Tamara Dittrich 
sind derzeit 8 Mitarbeiterinnen im 
Schülernest tätig.
Das Jubiläum wurde mit einem 
Fest an der Kirche gefeiert. Ne-
ben einer Andacht und einem 
Rückblick trug der neu eingerich-
tete Kinderchor des Schülernes-
tes Lieder vor. Konrektor Volker 
Weiß und Dekanin Karola Schürr-
le überbrachten Grüße der Schule 
und des Dekanats.

Schülernest
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Landessynode
Herbsttagung
„Wenn wir wirklich unsere Ziele 
umsetzen wollen, dann brau-
chen wir eine Innovationskultur, 
die von allen mitgetragen wird 
– sei es im Landeskirchenamt, in 
den Dekanaten, in den Kirchen-
gemeinden, in den Diensten und 
Einrichtungen, in der Kirchen-
musik oder in der Gemeindeaka-
demie.“ (Annekathrin Preidel in 
ihrer Eröffnungsansprache der 
digitalen Frühjahrstagung 2021).

Herbsttagung 2021

Die 108 Synodalen kommen vom 
21. bis 25. November 2021 wie-

der in Geiselwind zusammen. 
Traditionell stehen die Finanzen 
im Mittelpunkt der Herbstbera-
tungen, darunter der Haushalt, 
der für das kommende Jahr be-
schlossen wird. Der Eröffnungs-
gottesdienst sowie die gesamten 
Verhandlungen der Landessynode 
sind aufgrund der staatlichen 
Vorgaben bezüglich Eindämmung 
der COVID-19-Pandemie nicht 
öffentlich zugänglich. Die Öf-
fentlichkeit wird über eine Über-
tragung der Tagung im Internet 
hergestellt.

Region Süd
Aus der Steuerungsgruppe

Die Arbeit der Steuerungsgrup-
pe geht voran. Es geht um die 
Verteilung der künftig nur noch 
5 Stellen in der Region und ihre 
Aufgabenbeschreibung. Zur Be-
rechnung wird die Region in zwei 
„Subregionen“ unterteilt, um Kür-
zung und Zuordnung besser be-
schreiben zu können. Die 5 Stellen 
müssen nicht nur mit Pfarrerinnen 
und Pfarrern besetzt werden, es 
kann bis zu einer Stelle auch eine 
Diakonin oder eine Religionspä-

dagogen etc. eingesetzt werden. 
Insbesondere für die sozialdiako-
nische Arbeit in Bruck und Erlöser 
erscheint das sinnvoll. Damit die 
Gemeinden der Region einander 
besser kennenlernen können, wird 
für die Passionszeit ein Predigt-
tausch geplant, so dass jede Ge-
meinde einmal alle Pfarrerinnen 
und Pfarrer der Region kennenler-
nen kann. Mittelfristig sollen Got-
tesdienste und Gottesdienstzeiten 
koordiniert werden.

Ökumenische Autobahnkapelle im Eventzentrum Geiselwind
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Kinderseite
BESTATTUNGEN SEELENFRIEDEN
Manfred Seuß, Dorfstr. 19, Tel. 993099 

BESTATTUNGEN SÜLZEN
Michael-Vogel-Str. 1c, Tel. 28280

BESTATTUNGEN GRABE
Dietrich Grabe, Fürther Straße 3, Tel. 69590

GRABMALE RUSIN
Resenscheckstr. 2, Tel. 38188

CAFE-HEZEL - MEHR ALS EIN CAFE
Am Anger 4, Tel. 13888

GASTHOF RITTER ST. GEORG, Fam. Birnbaum
Herzogenauracher Damm 11, Tel. 76650

STADT- UND KREISSPARKASSE Erlangen Höchstadt Herzogenaurach
Geschäftsstelle Am Anger 2, Tel. 8243090

JORDAN APOTHEKEN, Jordan Hammad
Am Anger 6, Michael-Vogel-Str. 1b und Rudeltplatz 4, Tel. 
2705100

ZUM ANGERWIRT, Mohamed Abbas
Guhmannstr. 10, Tel. 39210

Wir bedanken uns
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Pfarramt Erlöserkirche
Pfarrer Dr. Karl F. Grimmer (Pfarramtsführer) 
Pfarrerin Katrin Grimmer	� Tel. (09131) 39208
Sekretärin Katrin Schenk� Tel. (09131) 39208
Neckarstr. 18, 91052 Erlangen	� Fax. (09131) 39248
Vertrauensleute des Kirchenvorstandes: Peter Schroll, Beate Petersen

Öffnungszeiten:  
Montag, Dienstag und Donnerstag 8:30–12:00 Uhr, 
Mittwoch 15:00–18:00 Uhr, Freitag geschlossen�

E-Mail: pfarramt.erloeserkirche-er@elkb.de
Internet: www.erloeserkirche-erlangen.de
Kirche: Neckarstr. 16, 91052 Erlangen

Kindergarten "PerLe"
Donaustraße 8a, 91052 Erlangen
E-Mail: kiga.perle.er@elkb.de Fax (09131) 6874492
Info im Internet unter: www.kiga-perle-erlangen.de
Pädagogische Leitung: Isabell Böhnlein� Tel. (09131) 38177
Geschäftsführung: Philipp Schreier� Tel. (09131) 920666

Schülernest
in der Pestalozzi-Schule, Pestalozzi-Str. 1, 91052 Erlangen
E-Mail: kita.schuelernest-er@elkb.de
Internet: www.schuelernest.de
Leitung: Tamara Dittrich Tel. (09131) 6872881

Spenden nehmen wir gern entgegen: 
Sparkasse Erlangen, IBAN DE35 7635 0000 0009 0003 86, bitte als Ver-
wendungszweck Erlöserkirche, Schülernest oder Kindergarten angeben. 

Allgemeine Adressen 
Telefonseelsorge Erlangen	� Tel. (0800) 1110222
Diakonisches Werk 		� Tel. (09131) 63010
Sozialpsychiatrischer Dienst Tel. (09131) 29273
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